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Aufgabenstellung

Für jede positive reelle ZahI a sind eine Funktion

[ (*) : (x' + ox + 1).e', x e .R, und eine Funktion

p,(*)= x2 +(a +2)x+a+L, x e -R, gegeben.

f mit der Gleichung

po mit der Gleichung

Die Graphen von fr,, und pr,, sind in der Abbildung -1 dargestellt.

Es sei nun o eine beliebige positive reelle Zahl.

a) (1) Ermitteln Sie das Intervoll auf der x-Achse, für das der Graph der Funl«ion pa unter-

halb der x-Achse verlöuft.

lZur Kontolle: Das gesuchte Intervall ist ]-t- - o; -1[. I

(2) Zeigen Sie: Es gilt f,' (r) = p" (*)... fur alle x e -lR.

(3) Besrimmen Sie die Stellen, an denen die Funl«ion f, ein lokales Maximum bzw.

Minimumbesitzt.
(5+5+6Punkte)

fr,.,tr), pr,rtr)

Abbildung 1

Nur für den Dienstgebrauch!
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b) (1)

(2)

Bestimmen Sie dasienige a>0 , fur das die Funktion f, genau eine Nullstelle hat.

Berechnen Sie die zugehörige Nullstelle.
(5 + 3 punkte)

c) Betrachten Sie nun die Funktion k mit der Gleichung /c(x) = e, , xe _R , und die
Funktion I mit der Gleichung h" (x) = f,(r)-t(*)= (x, + ax).e*, x e R.
(L) Ermixeln Sie mit Hilfe eines Integrationsverfahrens eine Stommfunktion der

Funktion h,.

[Zur Kontrolle: Zum Beispiel ist die Funktion r{, mit der Greichung

H, (*) = (x'+(a-2)x +Z*a).e' eine Stammfunktion von h,.J

(2) Berechnen Sie in Abhöngigkeit von a den Inhalt e(a) der Flöche, die von den

Graphen der Funl«ionen f, und k eingeschlossen wird.

[Zur Kontrolle: A(a) =lZ - a-(o * Z). e-,1 J

(6 + 6 punkte)

d) Für o =2,5 erhält man die Funktion f,,, mit der Gleichung

[,, (r) = (x'+ 2,Sx+I)."., x e .R.

(L) Ermixeln sie mitHilfe von c) (L) eine stammfunktion der Funktion fr,r.

[Zur Kontrolle: Zum Beispiel ist die Funktion E,, mit der Greichung

4,, (*) = (x' + 0, Sx + 0,5).e' eine Stammfunktion von f,,, .1

(2) Berechnen Sie den Inhalt der Flöche, die von dem Graphen der Funktion fr,, und
der x-Achse eingeschlossen wird.

[Zur Konrrolle: Der gesuchte Flächeninhalt beträgt ungefähr 0,17 [FE]l
(3) In der Abbildung 2 at$ Seite 3 ist die Fläche schraffiert, die von den Graphen der

Funktionen f,,, und k eingeschlossen wird.

Die x-Achse teilt diese Fläche.

Berechnen Sie das Verhältnis der größeren zur kleineren Teitftöche.
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Zugelassene Hilfsmittel :

. Wissenschaftlicher Taschenrechner (ohne oder mit Grafikfiihigkeit)
o Mathematische Formelsammlung
. Wörterbuch zur deutschen Rechtschreibung

fr.rt*), k(.*')

Abbildung 2

Nur für den Dienstgebrauch!
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